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Dirk Lorenz-Bauer über
sinnloses, hirnverbranntes Tun

Vielleichtwar dieHitze
schuld, die in der Schalt-
zentrale einiger Zeitge-

nossen zu partieller Kern-
schmelze führt . . .
Am29. April stellte unsere

Zeitung das gelungene „Apfel-
routenprojekt“ desVereins
„Apolda blüht auf“ vor –mit der
Bitte an alle, siemögen dieÄpfel
imStadtgebiet schonen, sie so
belassen, wie sie sind. Es fruch-
tete, um imBild zu bleiben, eini-
geWochen, nachdemderApfel
der Familie Täubner gleich zu
Beginn der Landesgartenschau
beschädigt wordenwar. Und
nun gibt eswieder einen Fall:
ImZeitraumvom19. bis zum
20. Juni habenUnbekannte
einenKunststoffapfel in der
Adolf-Aber-Straße (Herressener
Bach) beschädigt, schreibt die
Polizei. Augenscheinlich hatten
der oder die Tätermit Fußtritten
so stark gegen diesenApfel ge-
treten, dass dadurch ein Scha-
den von rund 700Euro entstan-
den ist. Da kannman eigentlich
nur hoffen, dass dieHitzemög-
lichst rasch nachlässt . . .

a Hinweise an die Polizei
unter& () 

Erneut Apfel
beschädigt

Deutsche Meisterschaften
im Schach sind eröffnet

Im Braustübl gab es gestern den Startschuss zu denWettkämpfen

Apolda. Bei hochsommerlichen
Temperaturen wurden gestern
im Braustübl der Vereinsbraue-
rei die Deutschen Schachmeis-
terschaften eröffnet. Mit dabei
waren auchBürgermeisterRüdi-
ger Eisenbrand und einer der
wichtigsten Unterstützer der
Meisterschaften, Gerhard Köh-
ler. Letzterer hat großen Anteil
daran, dass die TSG Apolda die-
se große Veranstaltung über-
haupt stemmenkann.
40 der besten deutschen

Schachspieler kämpfen nach
demSchweizer System in 9Run-
den um den begehrten Titel
„Deutscher Meister 2017“. An
den Brettern sitzen dabei nicht
nur die Führenden in der aktuel-
len deutschen Rangliste und die
amtierenden Meister aller Bun-
desländer. Eingeladen sind
unter anderem auch die leis-
tungsstärksten Nachwuchsta-
lente, der geradegekürte Jugend-
meister und sogar die amtieren-
de deutsche Meisterin der Frau-
en. Aus Apoldaer Sicht hat
Cornelius Middelhoff einen
freienPlatz, dendesAusrichters,
bekommen, hat aber eher gerin-
ge Chancen auf den Sieg.

Für die TSG bedeutet die
Meisterschaft eine erhebliche
organisatorische und materielle
Herausforderung. Insofern kam
die Initiative der von Gerhard
Köhler gegründeten Schachstif-
tung, die Meisterschaft mit
einem beachtlichen Betrag zu
unterstützen, im richtigen Mo-
ment. „Unser Vereinsziel ist das
Kinderschach und hier insbe-

sondere das Schachspielen in
den Vorschuleinrichtungen.
Aber auf die Meisterschaften
schaut die gesamte Schachcom-
munity Deutschlands. Wir wol-
len deshalb die Möglichkeit nut-
zen, um in Apolda unser Projekt
vorzustellen“, so Köhler, dermit
seiner Spende die letzte Lücke
im Etat für die Meisterschaft
schließen konnte.

Ehrenamt ist keine Lückenbüßerei
Rund 40 Bürger aus demWeimarer Land werden für ihr gesellschaftliches Engagement ausgezeichnet

VonDirk Lorenz-Bauer

Landkreis. Das Ehrenamt kann
nicht genug gewürdigt werden.
Das war der Tenor der Veran-
staltung auf dem Landesgarten-
schaugelände. Gut 40 Bürger
aus dem Kreisgebiet wurden im
Restaurant „Seerosenbalkon“
durch Vize-Landrätin Christia-
ne Schmidt-Rose (CDU) und
Apoldas Bürgermeister Rüdiger
Eisenbrand (FWW) geehrt.
Unter ihnen war zum Beispiel

Darja Barth aus Obertrebra, die
sich um die Organisation von
Festen im Ort kümmert, so zum
Zusammenhalt der Bürger bei-
trägt. Auch Herbert Haas aus
Niederzimmern gehörte zu den
Geehrten. Er ist seit vielen Jah-
ren imNatur- undHeimatverein
aktiv. Sandra Weh aus Nieder-
trebra und Annerose Kanzok
aus Apolda unterstützten eine
berufstätige, alleinerziehende
Mutter bei der Bewältigung von
Job und Kinderbetreuung von
zwei jüngeren Kindern. Martin
Vollrath aus Münchengosser-
städt bringt als Charakterdar-
steller beim Apoldaer Amateur-
theater so manchen Zuschauer
zum Schmunzeln. Heiko Vogler
aus Oßmannstedt ist seit Jahr-
zehnten ehrenamtlich im Dorf
aktiv; unter anderem bei der
Vereinsgemeinschaft, im Ge-
meinde- und Ortschaftsrat. Für

ihr reges Engagement bei den
Vereinigten Männerchören aus-
gezeichnet wurden ebenso die
Sänger Manfred Wenzel und
Siegfried Eppler. Viele Stunden
seiner Freizeit bringt hingegen
Norbert Walter aus Apolda für
die Belange des Prager-Haus-
Vereins Apolda auf, wofür auch
er mit einer Urkunde, Blumen,
Applaus und einemAbendessen
ausgezeichnetwurde.
Mit dem 96-jährigen Karl-

Heinz Fürstenberg aus Apolda
wurde der mutmaßlich älteste
Ehrenamtler geehrt. Kevin Funk
warder jüngste. Ihmdanktenbe-
sonders derVeranstaltungsorga-
nisatorinnen, die Gleichstel-
lungsbeauftragten Beate Wiede-
mann und Sylvia Wille (Stadt
Apolda) für die Unterstützung.
Letztere wurde von Bürgermeis-

ter Eisenbrand gedankt. In sei-
ner Ansprache sagte Rüdiger
Eisebrand, dass das Ehrenamt
zwar manchmal anstrengend
sei, aber es auch belohne, wobei
die positiven Aspekte überwieg-
ten. Bürgerschaftliches Engage-
ment, egal auf welcher Ebene,
sei ein wichtiger Beitrag für eine
aktiv Demokratie. Nicht zuletzt
entfaltet sich im ehrenamtlichen
Engagement menschliche Wär-
me, Verständnis, werde der Zu-
sammenhalt gestärkt.
Der Staat, sagte Christiane

Schmidt-Rose, sei nichts Anony-
mes, sondern „der Staat sind wir
alle“ –mit dem,was jeder auf sei-
en Art undWeise und unter An-
wendung seiner Fähigkeiten
zum Wohl der Gemeinschaft
leisten könne. Das Ehreamt sei
kein Lückenbüßer auf Feldern,

auf denen der Staat nicht aktiv
wird. Das Ehrenamt sei Aus-
druck vonLebenskultur.

Das sind die Geehrten:
JürgenArlt (Auerstedt),
Darja Barth (Obertrebra),
Siegfried Eppler (Apolda),
Kevin Funk, Karl-Heinz Fürsten-
berg (beide Apolda),
KonradGeisler (Kleinschwab-
hausen), JohannaGering,
SandraGötze (beide Apolda),
Bettina Grunau (Wickerstedt),
Herbert Haas (Niederzim-
mern), ChristineHopfgarten
(Sulzbach),Marlen Junold
(Schmiedehausen), Silke Kahle
(Apolda), Annerose Kanzok
(Apolda),Werner Keimling
(Auerstedt), Rick Kocik (Apol-
da), Petra Köhler (Bad Berka),
Margita Kroitsch, Anton

Liebsch (beide Apolda),
Martin Lips (Wickerstedt),
ElkeMeinhardt (Bad Sulza),
JohannaMüller (Großherin-
gen), Anna Pfeifer,Margit Phi-
lipp (beide Apolda), Erika Ren-
ner (Schmiedehausen),
Reinhard Rodner (Apolda),
Wolfgang Rug (Dornburg),
Rita Scharff (Wickerstedt),
Thomas Schmidt (Zottelstedt),
Heinz Schoss (Apolda),Monika
Schreiber (Eckartsberga), Hel-
ga Schulz (Apolda), Ferdinand
Seidel (Eberstedt), Christa
Tümtner (Niederroßla), Birgit
Untermann (Herressen), Heiko
Vogler (Ulrichshalben),Martin
Vollrath (Münchengosser-
städt), NorbertWalter (Apol-
da), SandraWeh (Niedertreb-
ra), SieglindeWehling,Man-
fredWenzel (beide Apolda).

Die geehrten Ehrenamtler auf einemBlick. Anschließend gab es ein Abendessen imRestaurant. Foto: Dirk Lorenz-Bauer
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Gullydeckel entfernt
Apolda. In der Nacht zumDon-
nerstag hat ein Busfahrer an der
Zufahrt zum Busbahnhof be-
merkt, das zwei Gullydeckel aus
der Einfassung herausgenom-
men und auf der Straße abgelegt
wurden. Wegen des gefährli-
chen Eingriffs in den Straßen-
verkehr wurde eine Anzeige
gegen unbekannt eingeleitet.

Junge geschlagen
Apolda.Ein13-jähriger Junge ist
am Mittwoch von einer unbe-
kannten Frau geschlagen wor-
den. Der Junge hat gegen 15.30
Uhr vor dem Freibad darauf ge-
wartet, dass er abgeholt wird.
Plötzlich kam eine Frau auf ihn
zu und schubste ihn vomGelän-
der des Eingangsbereiches. Er
schlug mit dem Hinterkopf auf
den asphaltierten Parkplatz auf.
Danach schlug diese den Jungen
mit der rechten flachen Hand in
das Gesicht, in dessen Folge er
Nasenbluten bekam. Die Brille
des Jungen fiel zu Boden und
wurdebeschädigt.Danngingdie
Schlägerinweg.

Rad gestohlen
Apolda. Diebe haben am Mitt-
woch zwischen 7 Uhr und 18
Uhr am Bahnhof ein gesichertes
Mountainbike der Marke Giant
im Wert von 200 Euro gestoh-
len.DasRad ist rot, schwarz und
silberfarben.
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Zustellung undAbo: () 
Mobis Fr  – Uhr, Sa  – Uhr
leserservice@thueringer-allgemeine.de
www.thueringer-allgemeine.de/leserservice

Lokalredaktion: ()   
apolda@thueringer-allgemeine.de
www.apolda.thueringer-allgemeine.de

Zentralredaktion: ()   
leserbriefe@thueringer-allgemeine.de
www.thueringer-allgemeine.de

Anzeigen: () 
Mobis Fr  – Uhr
anzeigenservice@thueringer-allgemeine.de
www.thueringer-allgemeine.de/anzeigen

Tickets: () 
Mobis Sa  – Uhr, So  – Uhr
www.ticketshop-thueringen.de

Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand (M.) begrüßt die Teilneh-
mer der . Deutschen Schach-Einzelmeisterschaft, die mor-
gen beginnt. Links Bundesnachwuchstrainer Bernd Völker,
rechts Schachtrainer Klaus Peter Krug. Foto: Peter Hansen

Mit Giftzetteln in die
lang ersehnten Ferien
Langjährige Lehrerin in Wormstedt in Rente

Von Lina Rischling

ALandkreis. Die Schulglocke
ein indiesem Jahr ein letztesMal
hören, das ist für die Schüler der
Grund- und Regelschulen sowie
desGymnasiumsBergschule die
schönste Melodie in den Ohren.
Sechs Wochen ohne Lernerei
und ohne Hausaufgabenplacke-
rei verbringen – was kann es
wohl Schöneres für einen Schü-
ler geben . . .
Doch bevor die Füße hochge-

legt werden können, müssen die
Schüler heute ein letztesMal die
Schulbank drücken. Denn es
gibt die – mehr oder weniger –
geliebtenZeugnisse.
Für die 165 Schüler der Regel-

schule inWormstedt findet heu-
te vor der Zeugnisausgabe noch
ein kleines Spaßsportfest statt,

später werden noch besondere
Leistungen einzelner Schüler
mit kleinen Urkunden ausge-
zeichnet. Diese können sie in
den unterschiedlichen Berei-
chen bekommen; wie zum Bei-
spiel für einen sehr gutenNoten-
durchschnitt oder ein erfolgrei-
ches Wettkampfergebnis für
Schüler und Schule. Die Absol-
venten der Klasse 10 konnten
bereits gestern mit der Zeugnis-
ausgabe ihre Schulzeit ausklin-
gen lassen. Nach 42-jährigem
Schuldienst müssen sich die
Schüler und Lehrer allerdings
von ihrerMathematik- und Che-
mielehrerin Renate Rother ver-
abschieden. Gleichzeitig starten
zumBeispiel heute auch die 240
Schüler der Toskanaschule in
Bad Sulza sowie die 510 Berg-
schüler in die Ferien.

Freikarten sind
abzuholen

Apolda.Zirka 30 Einsendungen
gabes zurVerlosungvonZirkus-
freikarten für den 24. Juni 19.30
Uhr für „Circus Frankello, der
im Gewerbegebiet B 87 gastiert.
Gewonnen haben je zwei Frei-
karten: Sandra Schrimpf, Ma-
rion Brauer, André Kohlmann,
ChristinaGrübner. Kartenabho-
lung: heute ab 11 Uhr in der TA-
RedaktionApolda .

Anzeige

Anzeige

Hotline: 0361 - 227 5 227 / in allen Pressehäusern der TA|OTZ|TLZ
www.ticketshop-thueringen.de

Da muss
ichhch hin!

22.03.2018 Erfurt MEssE

Autohaus Glinicke GmbH & Co. Vertriebs KG
Erfurter Straße 76, 99423 Weimar, Tel. 03643 / 2080

www.glinicke-weimar.de

1 WartungPlus ist ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. WartungPlus
beinhaltet alle gemäß Herstellervorgaben fälligen Wartungen und Inspektionen sowie wesentliche Verschleißreparaturen
während der Vertragslaufzeit sowie eine begrenzte Kostenübernahme für Ersatzmobilität während der Service-Ereignisse.
Leistungen gebunden an die Vertragslaufzeit des Leasingvertrags, bzw. Service-Management-Vertrags mit der Volkswagen
Leasing. Bei Überschreiten der vereinbarten Gesamtfahrleistung entfällt der Leistungsanspruch des Kunden. Nicht für
gewerbliche Leasingkunden, Sonderabnehmer und Großkunden. 2 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner
Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden
und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte
Modelle. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Ver-
braucher. Für Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Nähere Informationen erhalten Sie
unter www.volkswagenbank.de und bei uns. Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger
Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT, ŠKODA)
mit mindestens 4 MonatenZulassungsdauer auf Ihren Namen. Nähere Informationen
erhalten Sie bei uns. 3 5 Jahre Herstellergarantie bei den SOUND Sondermodellen
serienmäßig. Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informieren wir Sie gern.
Max. 50.000 km. Angebot gültig bis 30.06.2017. Abbildung zeigt Sonderausstattun-
gen gegen Mehrpreis.

Golf Sportsvan SOUND 1.2 TSI BMT, 81 kW (110 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4/außerorts 4,5/kombiniert 5,2/
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 121.

Ausstattung: Uranograu, LM-Räder „Woodstock“, Seitenscheiben abgedunkelt, „Climatronic“,
ACC bis 160 km/h, Radio „Composition Media“, Multifunktionsanzeige „Plus“, USB-Schnittstelle,
AUX-IN, Scheinwerfer-Reinigungsanlage u. v. m.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 21.990,00 €
inkl. Erlebnisabholung in der
Autostadt Wolfsburg
Anzahlung: 1.485,55 €
Nettodarlehensbetrag: 20.504,45 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 0,99 %
Effektiver Jahreszins: 0,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 11.589,87 €
Gesamtbetrag: 21.141,87 €

48 mtl. Finanzierungsraten à 199,00 €2

inkl. 5 Jahre Garantie3

DER NEUE
GOLF SPORTSVAN

SOUND.

3 JAHREWARTUNG PL
US

AB 9,99€ MONATLICH.
1


